
 
 

  
25. Internationaler Heilpädagogischer Kongress 

 24./25. Mai 2024 in Salzburg 

In Hörsälen der pädagogischen Hochschule Salzburg 

Akademiestraße 23-25 

5020 Salzburg 

veranstaltet von der Landesgruppe Salzburg der Heilpädagogischen Gesellschaft Österreich 

In Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule Salzburg Stefan Zweig 

   

VERSTEHEN WIR UNS NOCH ?! 
  

Beziehungen und Sprache in Zeiten von Medien und Migration - 
 Tücken und Brücken 

 
 

Aktuell sind wir in der Arbeit mit Heranwachsenden ständig und zunehmend mit verschiedenen 
Entwicklungen unserer Zeit konfrontiert, die sich z.T. massiv auf die Beziehungen und die 

Kommunikation auswirken. 

 
Nicht selten liegen (virtuelle, sprachliche, kulturelle, subkulturelle…) Welten zwischen Menschen die 

interagieren wollen, auch wird Vieles immer schneller getaktet, so dass nicht nur die Erfahrungsräume, 

sondern auch die Zeitbezüge der Menschen auseinanderklaffen. 
 

Es gibt Viele, die meinen, ständig online sein zu müssen, was Freiräume und oft Schlaf raubt, dazu sind 

sie auf die Spitze getriebenen Vergleichen ausgesetzt, werden mit problematischen Inhalten konfrontiert 
oder leiden unter Cybermobbing. Es gibt Eltern, denen Medien im Alltag helfen, und welche, die durch 

Medien abgelenkt, mit ihren Kindern nicht angemessen in Kontakt treten. Werbung ist überall, 

Desinformation spaltet die Gesellschaft. Das Spannungsfeld reicht von Sucht bis zu beeindruckender 
Medienkompetenz, es ist die Rede von Medienautisten und es gibt viele Erfahrungen vom hilfreichen 

Einsatz moderner Medien. Fest steht, die digitale Welt ist heute nicht mehr wegzudenken. 

 
Gerade im Bildungskontext wirkt sich die wellenförmig verlaufende Migration in vielfältiger Weise aus, 
dies hat unterschiedlichste sprachliche und kulturelle Implikationen. Dies tritt im Zusammenhang mit 

immer neuen soziopolitischen Konstellationen und z.T. dramatischen Ereignissen auf und wirkt sich auf 
die Entwicklung der Sprache, wie auch die der Alltagskultur aus. 

 

Diese Entwicklungen sind jedenfalls gekommen, um zu bleiben, und wir sollten, statt davor die 
Augen zu verschließen, lernen damit klug umzugehen, den Tücken zu begegnen und die Brücken zu 

nützen. 

 
 

Weitere Informationen: 

https://www.heilpaedagogik-salzburg.at/kongress-2024 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

https://www.heilpaedagogik-salzburg.at/kongress-2024


Freitag 24.5. 13:30 Uhr Eröffnung LR (für Bildung, Gesundheit u. Inklusion) Mag. Daniela Gutschi  
Hauptvorträge:  

14:00 Uhr: Halbwahrheiten und Fake News: 
Wie im Internet das Missverständnis gefördert wird - und wie man darauf antworten kann 

Ingrid Brodnig (Medienjournalistin des Jahres 2021 - WIEN) 

15:00 Pause 
15:30 Uhr: Sprachliche/Kulturelle Herausforderungen u. Chancen der Multikulturalität 

Nitza Katz-Bernstein (em. Prof f. Sprach u. Kommunikationsstörungen – ZÜRICH) 

16:30 Pause 
17:00 Uhr: Verändertes Auf- und Heranwachsen in der digitalen Welt 

Danjel Hajok (Honorarprofessor Medien- und Kommunikationswissenschaft - ERFURT) 

 
Ab 18:30 Abendveranstaltung:  

Dinner, Preisverleihung, OFF Theater (Improtheater Humor zum Thema) 

 
Samstag 25.5. 

Workshops (9:30 -10:30, 30 min. Pause, 11:00 -12:00) je 25-30 Personen 

 
1. Bildungsgerechtigkeit: Bildungsperspektiven für alle schaffen  

Sonja Wendlinger 

2. Bildungsgerechtigkeit in digitalisierten Lebenswelten aus Perspektive der Schulsozialarbeit 
Pamela Heil 

3. Chatberatung, eine besondere Brücke gerade wenn es ganz schwer ist 

Katja Schweitzer 
4. „Chat-Roulette“ – Dynamiken um das Thema Sexualität im Internet  

Sonja Hauser /Claudia Kleinferchner 
5. Einfache Sprache und Leichte Sprache. Zwei Wege zur besseren Verständlichkeit 

Georg Wimmer 

6. FAMILIENMITGLIED SMARTPHONE: Wie wirkt sich elterliche Smartphone-Nutzung auf die 
Beziehung und Interaktion mit kleinen Kindern aus? 

Beate Priewasser 

7. Im Bann der Pixel: Eine Reise durch die Welt der digitalen Spiele 
Anna Eder-Jahn 

8. Information und Desinformation - Wege zur Informationskompetenz 

Sara Wichelhaus 
9. Kooperativ │ mehrsprachig │ kompetent │ kommunikativ │ … handeln – den vielfältigen 

Herausforderungen im Kontext von gesellschaftlicher Mehrsprachigkeit, sprachlichen 

Einschränkungen, Ansprüchen des Bildungssystems u. diversen Erwartungen konstruktiv begegnen 
Judith Kainhofer / Verena Hawelka 

10. Mit Resonanz und Mitgefühl gegen Mobbing und Respektlosigkeit 

Günther Ebenschweiger 
11. Nutzen virtueller Realitäten in der Therapie von Heranwachsenden 

Anna Felnhofer 

12. Digitale Sexuelle Gewalt unter und gegenüber Heranwachsenden 
Danjel Hajok 

13. Wie Erwachsene wachsam Heranwachsende im Umgang mit digitalen Medien begleiten 

Martin Fellacher 
 

12:30 Mittagessen 

Hauptvorträge: 
13:30 Elterliche Smartphone-Nutzung - Auswirkungen auf die Beziehung und Interaktion mit 

kleinen Kindern 

Antonia Dinzinger (Research Associate Institute of Early Life Care – SALZBURG) 
15:00 Migrationserfahrungen als Bildungsanlass zur individuellen Selbst-Entwicklung als auch zur 

Entwicklung eines gesellschaftlichen Selbst-Verständnisses 

Manfred Oberlechner-Duval (Prof. für Soziologie u. Migrationspädagogik PH SALZBURG) 
 

16:00 Abschluss und Ausblick auf den Kongress 2026 


